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Der Ober-Präsdent
der Provinz pofen.

Posen ©. i, den 
Caubenstrasze i.

8. September 1971.

0.p. 9489/11.B.

Euerer Hochwohlgeboren übersende ich .. Ab­

drücke des Erlasses des Herrn Kultusministers vom 

22.v.Mts.-U I K.No. 7995 U I S I-,betreffand die 

Sammlung der Briefe und Tagebücher pp.aus Kriegs­

zeiten,nebst zugehöriger Anlage zur Kenntnisnahme 

und entsprechenden Veranlassung.

Für die Provinz Posen kommt als Sammel-und 

Aufbewahrungsstelle die Kaiser Wilhelms-Bibliothek 

zu Pbsen in Betracht.

Es wird sich empfehlen,in der Stadt Posen____  
Bromberg 

den_Herrn_Ober Bürgermeister
, u T D. ” und in den Landkrei­
den Herrn I.Bürgermeister 

sen die Herren Landräte als Eindammler zu bezeich­

nen, die die weitere Uebermittelung der Briefe pp. 

an die Kaiser Wilhelms-Bibliothek und die Veröf­

fentlichung der Empfangsbestätigung zu bewirken 
hätten.

Dem Posener Provinzial Landwehrverbande habe 

ich Abschrift dieser Verfügung mit dem Ersuchen zu­

gehen lassen,auf die ihm angeschlossenen Krieger­

vereine im Sinne möglichster Förderung der Angele­

genheit einzuwirken.

Heber die Ergebnisse beim Einsammeln ist mir 

alljährlich zum 1.April und 1.Oktober (erstmalig 

zum 1.April 1912) zu berichten.

An den Herrn Regierungs-Präsidenten a hier, b.in
A n Bromberg.

die Kaiser Wilhelms-Bibliothek

Ab-
hier.



Abschrift übersende ich unter Beifügung eines 

Abdruckes des erwähnten Ministerial-Erlasses und 

seiner Anlage zur gefälligen Kenntnisnahme erge- 

benst.



Ser Minister

der geistlichen und Unterrichts- 
Angelegenheiten
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Der candeshauptmann qojen o. 1, ben 25... ten ... ............................... 1911.

Provinz Posen.
------- OHC*--------

I.-Nr. 615/11..I...Ke..W
Aktenzeichen:................. ........... .................
(Gs wird gebeten, in der Antwort vorstehende I.-Nr. und 

das Aktenzeichen anzugeben).

Be tr I fft:
Einrichtung von Sammel= und Aufbe- 
wahrungsstellen für Aufzeichnung 
gen aus Kriegs zelten,

Zum Erlass vom 22, August 1911
U I K Nr, 7995 U 1 G I,

Jeh bin einverstanden, dass 
die 7alser=Wilhelm=Bibliothek als 
Sammel ■= und Aufbewahrungsstelle für 
Aufzeichnungen aus Trriegszelten eini­
ger lohtet .Dlrd,

Die Bibliothek ist mit entspre­
chender Weisung versehen.

An den Herrn Minister der geistlichen und Unterrichts^ 
angel egenheiten in Berlin W. 3.

Zum Bandbericht vom 12. September 1911 J.Nr. 3770

Abschrift wird zur Kenntnisnahme übersandt.

die Kalscr=Wilhclm=3ibliothek

h i c r .
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Röniglidyer Tandrat. Nolmar. p sen 244kdaz.

/ 2 7X.../, //2,47





Hohensalza, den 25....teil November .... 1911.,.

Nöntglider Tanirat
des Rreiles Huhenalga.

Cagebuc-n.2307 -I - B -I.

5009 000

Anliegend überreiche ich unter Bezugnahme 

auf den Erlass des Herrn Ministers der geist 

liehen und Unterrichts-Angelegenheiten vom 

22.August a.Js.U.1.k.Nr.7995 U 1,G.I/neun 

Feldzugsbriefe,welche mir der Besitzer Paul 

Hedtke in Schöngrund übergeben hat.

An

die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

in









kaiserliche Ober-Postdirektion. Posen W., den 20. Dezember 1911.

1,1a Nr. 1554,

? Bücher. «P,
3S{! 7 4

Nach einer Verfügung des Reichs-Postamts beabsichtigt das 

Königl.Preuß. Ministerium der geistlichen und Unterrichts-Ange­

legenheiten Briefe, Tagebücher usw. aus bewegten Zeiten, beson­

ders aus der Zeit der großen Kriege, zu sammeln.
Der Königl• Ka iser-Wi 1helm-Bibliothek werden anl iegend^zwei 

r für diesen Zweck mit der Bitte um Empfang sbescheinigung

übersandt. Die Eigentümerin der Bücher,Postschaffnerwitwe Amalie 

Kaulfers in Fraustadt, hat auf das Eigentumsrecht verzichtet, 
An

die König 1.Kaiser-Wilhelm-
Bibl iothek

hier 0.

ACL, Ae. ,. •. —fal Z s



falls die Bücher für den beabsichtigten Zweck Verwendung find^

können. Sollten sie für die Sammlung ungeeignet erscheinen, so 

wird umffücksendung gebeten.



















Kaiserl iche. Ober-Postdirektion. Posen W., den 12, Februar 101

I, 1 a

Zum diess »Schreiben v.20.12,11
1,1 a 1554,

1 Heft
, 1 Bri ef,

/ /%-.»

Der Königl, Kaiser-Wilhelm Bibliothek werden anliegend ein

Heft ,, PreuBi sc he Kriegsthaten 1864’' und ein Brief mit der Bit- 

,te um Empfangsbescheinigung übersandt. Der Eigentümer der Ania- 

^gen, Landbriefträger a.D. Pfeiffer in Rothenberg (Obra) hat auf 

r das Eigentumsrecht verzichtet, falls die Schriftstücke pp. für 

den beabsichtigten Zweck Verwendung finden können. Sollten sie

[für die Sammlung als ungeeignet erscheinen, so wird um ihre 

Rücksendung gebeten.
An

die Königl ,Kaiser-Wi 1 = 
helm-Bi bl iothek

hi er 0









Der Landrat
J.No. 496 v.

Schubin,den 26.Februar 1912.

90■
Anbei übersende ich zufolge Erlasses des Herrn Oberprd- 

sidenten vom 8.September 1911.0.p.9489/11 B.
4 Briefe aus dem Feldzuge 1866

18 ,, ,, ,, ,, 1670/71 ,
Cteriopdrek?r. 

melehe von dem Gemeindevorsteher Freter in Bartsch in zur 
Kenntnisnahme überlassen morden sind.Freter bittet um Rück­
gabe der Originale nach gemachtem Gebrauch.

An
die Kaiser
^Ihelmsbibliothek

in

ry°^.arL-
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Jer Okerhürgermeitter.

Lagebuc .Id......... Nr. 212.

@8 wirb ersucht, diese Nummer in der 
Antwort anzuqeben.

47l

gromberg, den 2 8 ten .......Februar........ 191 2»

In Ausführung- des Erlasses des Herrn Ober- 
Präsidenten der Provinz Posen von 8. September 
1911 0.P. 9489/11 B. betreffend die Sammlung von 
Briefen und Tagebüchern pp. aus Kriegszeiten 
übersende ich anliegend die mir zwecks Weiterbe­
förderung zugegangenen zwei Briefe und drei Tage 
bücher mit der Hitteilung ergebenste daß der Zin 
mermeister Wiese, hier selbst, das Tagebuch 
unter Vorbehalt des Eigentumsrechts übergeben 
hat. Unter den hier befindlichen Aktennaterial 
sind, naehverzeichnete den Zwecke dienende Akten­
stücke aufgefunden worden, die gleichfalls über­
sandt werden.

1 . Aufnahme des der hiesigen Bürgerschaft, 
sämtlichen städtischen Einwohnern und des Kämme 
rei-Vorwerks Einsassen durch die Invasion der 
Polen zugefügten Schadens.

2 .Liquidationen und Beläge zu der vom 
Magistrat zu Bromberg aufgenommenen Liquidation 
des den Einwohnern und Kämmerei-Vorwerks Ein­
sa sen durch die Pblentruppen zugefügten Scha­
dens.

9. Forderung des Kaufmanns Werekmeister an 
wie Kommune der Stadt Bromoerg für die im Sahre

1806



An

1806 an französische Truppen gelieferten Waren'
4. Forderung des vormaligen Brauereieigen-' 

türners Henschke senior an die Stadt Bromberg 
für das im Sahre 1806/07 an das französische 
Militärlaz ar et gelieferte Bier und den Brannt- 
wein.

5. Forderung des Brauerei-Eigentümers 
Grunewald an die Kommune Bromberg für 2 im No­
vember 1806 an den französischen Kommandanten 
gelieferte Pferde.

6. Forderung der Witwe Schmuel Abraham an 
die Stadt Bromberg für verschiedene im Sahre 
1806 gelieferte Waren.

7. Errichtung einer Bürgerwehr am hiesig6^ 
Orte.

8. Errichtung einer Stadtwehr.
9. Fest der Rückkehr unserer Garnison 

aus Frankreich.

die Kaiser Wilhelms- Bibliothek
in

Posen.











carnbkoniBHkfbuonserseTT#P

T.-B. No___ 723/18.L

7. (I V V
.as: ramacosetssre 
Sancruien

| Es wird gebeten, in der • 

vorstehende No ANU.

Gratz,den 3.März 1913.

Unter Bezugnahme auf die Verfügung des Herrn Regie= 

rungs-Präsidenten zu Posen vom 15.Oktober 1911 Nr.2799/11.P.G.I. 

übersende ich anliegend ergebenst AbSchrift des Tagebuches des 

Sanitätsrates Dr. Lingnau aus Rößel.

Das Original befindet sich im Besitze des Lehrers Oskar
Lange in Opalenitza./

dle Kaiser-Wilhelm.Biblicthek

177

PCS



Ar.d Afnow 
.2/4



gVsniglich 3 ndrar
1-1 0775/12 L.

) I Bi wM gebvina, in iw Autwort 
I vorsteheade No annugehen

Grätz den 8.März 1912.

Unter Bezugnahme auf die Verfügung des Herrn Regierungs­

präsidenten zu Posen vom 15.Oktober 1911 No.2799/11 P.G.II über-
sende Ich anliegend ergedenst kleine Aufzeichnungen »die der

Tischlermeister und Polizeisergeant a.D. Karl Hoffmann aus Grätz

zur Weiterübermittlung hier abgegeben hat.

Weitere Aufzeichnungen sind im Kreise nicht Vermittelt

worden.

An

Q Kaiser-wilnelm-Bibliothek

in

Posen.





Der Landrat des
Kreises Birnbaum

Birnbaum, den .22 ten .  März Bezirk Posen.

........... 436/12 M.

/41Y 4

Anliegend übersende ich beglaubigte Abschriften 

vor 6Briefen, eine Divisions - und eines Armee - 

Befehls aus der Kriegszeit 1870/71 zur gefälligen 

Kenntnisnahme und Aufbewahrung ergebenst.

Die Originalbriefe befinden sich in den Händen des 

Gemeindev er Stehers Voss in Lubosch diesseitigen Kreises

V*yv/

die Kaiser Wilhelm Bibliothek.

Posen,













2938338431495









Königliche Lan 
des Kreises 

Schwerin a. d. Warthe.
Schwerin a. w., den <t
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Aegierungs-Präsident. Dofev.Qp:1ben4"e" 70r4( 191/

Der Äönigliche / ,,





Der (Db^Prä^ib^nt
der Drovinz pofen.

pofen ©. 1, den 19 • Apri 1 191 2

70 IV 1912
0^(. p....... ......................... #4

Jm Verfolg meines Erlasses vom 8. September 

1911-9489/11 B-teile ich ergebenst mit,dass die 
Herren Regierings-Präsidenten in Posen und Brom- 
berg , die Herren Oberbürgermeister in Posen 
und Bromberg und die Herren Landräte der Provinz 
als Ein Sammler von Briefen und Kriegstagebüchern 
pp.ans Kriegszeiten bezeichnet haben.

Nach den Berichten der Regierungs-Präsidenten 
sind folgende Aufzeichnungen aus Kriegszeiten an 
die Kai ser-Wilhelm-Bi bliothek abgegeben worden:

1. Oberbürgermeister in Bromberg 2 Briefe,3 Tage - 
bücher und aus dem städtischen Aktenmaterial 9 
Ak te n s tü ck e ,7 - iw prn/au/ -.

2. Landrat in Hohensalza 9 Feldzugsbriefe,
3. Landrat in Kolmar i/P. 3 Briefe und 5 Karten 

aus dem Feldzuge 1870/7] und
4. Landrat in Schubin .4 Briefe aus dem Feldzuge 

1866 und 18 Pri ef e aus dem Feldzuge 1870/71.
5. aus dem Kreise Birnbaum beglaubigte Abschriften 

von 6 Briefen,! Divisions-und 1 Armeebefehl aus 
der Kriegszeit 1870/71,

6. aus dem Kreise Grätz kleine Aufzeichnungen des 
Tischlermeisters und Polizei serge-an ten a.D.Karl 
Hoffmann in Grätz aus dem Feldzuge 1866,

7. aus dem Kreise Jeseritz folgende Schriftstücke : 
a) vom Standesbeamten Stolz zu Rogsen,
b) vom Altsitzer Gottfried Woyth zu Rogsen, 

die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

hier c



Lapl

von der verwitweten Frau Landrichter Berndt

Meseritz, 
von der verwitweten Frau Distr ik t sk ommiss ar

Winkelmann zu Meseritz,
e) vom Altsitzer Weinert zu Kranz,
f) vom Altsitzer Jaeschke zu Brausendorf, .

8. aus dem Kreise OstTowo einige Briefe und Tagebü 
eher von Privatleuten,

9. aus dem Kreise Schrimm Abschriften von Briefen 
des Rittergutsbesitzers Senftleben in Schrimm.

Die Kaiser Wilhelm-Bibliothek ersuchte ich
ergeben st um gefällige möglichst umgehende Mit- 
teilung,ob äusser den genannten Aufzeichnungen

•noch weitere,insbesondere von dem als Einsammle
: v.T 4 04. bezeichneten Herrn Oberbürgermeister hier oder

von den Einwohnern der Stadt Po sen , do r thin zur
Abgabe gelangt sind.

Jm Auftrage.





/27%
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Der Königl. andrat
C.72A den 14 ten Mai

Kreiles Deutomifcbel.

Ziffer

Unter Bezugnahme auf die Erlasse des

Herrn Kultusministers vom 22.August und des

Herrn Ober-Präsidenten vom 8.September v. Js

übersende ich ein Notizbuch (Tagebuch) des frü-

heren Jägers, jetzigen emerit. Lehrers Albert

Wendlandt von hier das letzteregeschenkweise

überlässt.

Abschrift des Uebersendungsschreiben 

des Wendlandt wird beigefügt

Um Zusendung einer Empfangsbestäti­

gung zwecks Veröffentlichung Kreis-

blatt wird ergebenst ersucht 

die Kaiser-Wilhelms-Bibliothek

ki.
-Po s e n





11495





44
_ Abschrift.

An

den Wohllöblichen Magistrat 
1

in

Neutomischel, den 13.April 1912.

Neutomischel.

Wie ich aus öffentlichen Blättern ersehen habe,» wer­

den vom Königlichen Iandratsamte Briefe aus den Feldzügen 

pp. oder geführte Tagebücher gesammelt. Ich habe auch Noti- 

zen aus eigener Anschauung fast täglich aus dem Feldzuge 

1870/71 aufgenommen. Ich sende dieselben mit der Bitte ein, 

solche dem Königlichen Iandratsamte in Neutomischel zugehen 

lassen zu wollen. Da ich zur Zeit hierzu nicht im Stande 

bin. Meine Militärdienstpflicht habe ich bei der 3. Kom­

pagnie 1. Schlsischen Jäger-Ba talions No. 5 vom 2. Januar 

1866 bis 18. September 1868 genügt, den Feldzug aber habe 

ich bei der mobilen 3. Kompagnie des Pommersehen Jäger- 

batalion No. 2 vom 20. Juli 1870 bis 3. Juli 1871 also 

wieder bis zum Einzuge 1871 in Greifswald mitgemacht. Am 

20. Juli 1870 stellten wir uns in Bromberg. Wir wurden an 

diesem Tage ärztlich untersucht und am 21. Juli 1870 vor­

mittags 8 Uhr nach Greifswald mit der Bahn befördert, kamen 

dort um 11 Uhr nachts an und dort einquartiert. Am 22. Juli 

1870, Einkleidung der Reservisten und Empfang der Verband- 

zeuge der Ausrüstungsgegenstände und der Waffen. Nachmittags 

Munitat Ionsempfang



Munitionsempfang (80) Patronen auf dem Scheibenstande. Am 

23. Juli 1870 Abteilungsweise Terainschiessen im Batalion 

auf 200 "bis 500 Schritt • Am 24. Juli vormittags exerzieren 

verbunden mit Felddienst üben, ( von 8 bis 2 Uhr nachmit-" 

tags.) Am 25. Juli Kirche und Feier des heiligen Abendmahl0 

Ruhe. Am 27. Juli Buss-und Bettag. Am 28. Juli. Um 114 Uh 

rückt das Jägerbatalion mit der Bahn nach Berlin aus, wo- 

selbst sich das 2. Armee-Korps sammelt. Bas Uebrige besa­

gen die im beiliegenden Buche angeführten Notizen.

Bas an den Jäger Frankenstein benutzten Feldpost-Brief, 

benutze ich um einige mir unbekannte Blumen vom Schloss® 

Annayeres bei Paris nach dem Ausfallgefecht am 2. und 3* 

Dezember 1870 in die Heimat zu senden, die ich zufälligers 

weise noch vorfand. 

Gehorsamster

Albert Wendlandt.



1

















Str Nönigliche Landrat 
des Sreises 3nin

Silin, den 3c. M a i 191-

I.-Nr.
(Im Erwiderungsschreiben wird um Angabe vor- 

stehender I.=Nr. gebeten.)

Unter Bezugnahme s des Herrn Oberpräsidenten'

stätigung.

vom 18. September 1911 0. P 9489/11 B übersende ich ergebenst 

14 von dem Kleinbahnstationsaufseher Hauffe in Podgorschin 
Kreis Znin eingelieferte Kriegsbriefe und bitte um Empfangbe-

ten .

An

Mwo.
2yekretle

Hauffe hat sich das Eigentumsrecht an den Briefen vorbehal­

- Bibliothek

in

die Kaiser - Wilhelm

Posen

3528336053509





1912.
Königlicher Landrat 

des

Kreises Schubin.
-- 4***--

Jnr. /943.

Schubin, den







F

&



w a g t n r a I
Polizei-Derwaltung

Rlogalert.
Mo4121/12.

Infolge des Aufrufs zur Sammlung der Briefe und Tage= 

bücher aus Kriegszeiten übergibt der Amtsgerichtsrat 

Kuhr hierselbst beifolgenden Brief und bittet,ihm den« 

selben nach gemachtem Gebrauch zurückzugeben.

An

di e Kaiser Wilhelm Bibliothek
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Der Ober-Präsident 
her Orovin; pofen.

0 p 10428/12 B.

J!
pofen ©. 1, den 5. Oktober 191 2 .

Caubenstrasze i.

-thr. I
Die Kaiser Wilhelm-Bibliothek ersuche ich er 

gebenst,mir die seit der Berichterstattung vom 29. 

April dieses Jahres (J. Nr. 1727/1 2 ) dorthin zur 

Aufbewahrung abgegebene Anzahl von .Briefen und 

Tagebüchernmaus Kriegszeiten gefälligst mitteilen

zu wollen .

An
die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

hier.
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Der Minister

ler geistlichen und Unterrichts- Berlin, den 29..März 1913.

Angelegenheiten.
U.1.K. No, 7094 II,

Mit Bezug auf den Erlaß vom 22.August 1911

-U.1.K.7995 U.I ,G.I. betroffond die Sammlung der 

Briefe und Tagebücher pp. aus Kriegszeiten.

Nach den über dio bisherige Sammeltätigkeit er- 

statteten Berichten hat es den Anschein,daß das Jnte= 

resse teilweise etwas nachgelassen hat,andererseits 

aber noch garnicht genügend geweckt ist.

Zur Anregung einer weiteren Sammeltätigkeit dos 

Publikums ersuche ich ergebenst,gefälligst darauf hin 

zuwirken, daß jetzt mit der Empfangsbestätigung aller 

bisher eingegangenen Schriftstücke in den amtlichen 

Organen begonnen wird. Es werden dabei möglichst die 

Geber,die Gammel stellen,die Kamen, Charge und Stand 

der Brief Schreiber,sowie deren Truppenteile und end- 

lieh die Art der Überweisung (Geschenk, Vorbehalt des 

Eigentums, Beschränkung der Druckerlaubnis pp.) anzu= 

geben sein. Ls dürfte sich auch empfehlen,die Aufrufe 

zur Sammlung von Kriegsbriefen pp. in den Tagesblät= 

tarn bei dieser Gelegenheit und auch später noch öf- 

ter zu wiederholen.

Jm Auftrage, 

gez. 8 c h m i d t.
An die Herren Oberpräsidenten.

An
die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

Der
hier.



Der Ober-Präsident

der Provinz Posen.

J.N9 .3410/13 B.

Abschrif t

| RafWfIf. 

Hing. *2 IV,1913
nst unter

Bezugnahme auf mein Schreiben vom 8.September 1911

-NI.9489/11 B.- zur gefälligen Kenntnisnahme-







Der Ober-Präsident 
der Drovinz pofen.

0.p. 3588/13,B.

M
pofen o. 1, Öen 12. April „1913.--------------Zeubenstrersze-nfomsseomee=-

| Kais.-Willl.-Bibl.
Ting. 21 iwa g-| J-ARL

Berapposanatongurraas wmaBMMaas;

Die Kaiser Wilhelm-Bibliothek ersuche ich er-
gebenst,mir die seit der Berichterstattung vom 19. 
Oktober 1912-4300/12-dorthin zur Aufbewahrung ab­
gegebene Anzahl von Briefen und Tagebüchern pp. 
aus Kriegszeiten mitzuteilen.

An
die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

Hier.





















In der Ange legenheit, hetreff end. den Aufruf 

des Direktors des leughsuses,Cehe imen Regie- 

rungsrats fr.von Ubisch zur Sammlung der Briefe 

und lage büche r pp . e us Kri e gs z - i be n, übe rs« nde 

ich unter Bezugnahme auf den Irlass des Herrn 

Kul tus mi n i s te: r s v om 2 2 . A u gust 1911 U. I. K. Ir. 

7995 U.I.G.I.sowie den Irless des Herrn Ober- 

Präsidenten in Posen vom 8 .September 1911 O.P. 

9489/11 B. anbei ein mir von dem Lehrer Wolff 

in Antoniewo ,Kreis Czarnikeu, zugegangenes T88e- 

buch seines verstorbenen Vate rs, der den Feld- 

zug 1870/71 mitgemacht hat.

Sofern die in der Anlage gemachten Aufzeich­

nungen von Interesse sein soll ten, stel le ich 

ergebenste anheim, von denselben Abschrift» zu 

nehmen und mir das Tagebuch demnächst wieder 

zukommen zu lassen, da der Lehrer Wolff um

Pückoabe desselben gebeten hat.

6338363730956

-Bibliothek













Ostrowo,den 29.Mai 1913.

3 IMAI. 1915I— _ _ - 

742277,
in den Anlagen übersende ich ergebens! mit

Bezug auf den Erlaß de^.Herrn Ober-Präsidenten
in Pose# vom 8.September 1911-N2 9489/llB.O.^ 

u
3 beglaubigte Abschriften,’̂  Originalbriefe und

Postkarte zu dorren Sammlung von Briefen 
■• ■ •/.

au^Kri^gszeiten.Die Bri'^fe\sind mir von der Frau

Kaufmann I7eiß hierselb'bt flhiig Nk. 25, zur Verfügung

gestellt u)o'rdeni>n>^

An

d er ^lerrn Direktor 
der .̂iser Wilhelm Bibliothek

Posen 0.1.

Ritt er st raße.
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Bojanowo, den 6. Juni 1913

Urschriftlich

KÖM.REGIFRUNG, POSENP?. |

♦ 9. 6. 1913 * 1

dem Herrn Regierungspräsidenten 
,f . ..

Posen

. mit einem- Buch überreicht.

ister







(7-24/75.
/ /

Abschrift.

Verhandelt

Antoniewo, den 9. Juli 1913.

Der Lehrer Pichard Wol f von hier erklärt auf

Vorhalt:

Einstweilen habe ich Keine Zeit,die Jotizen 

meines Vaters abzuschreiben; sollte ich dazu 

Zeit finden, so werde ich die Abschrift fertigen 

und demnächst einreichen.

Das agebuch und den Militärpass habe ich 

z ■■ ru c ke rha I t e n.
V. g, u.

gez .Wolff, Lehrer

Geschlossen 

gez.Kalies, 

vereidigter Protokollführer •

















/RY
Qer Okerhürgermeister. Sromberg, bett 2 6 ten .A...1.g..1.8.....t 191

Lagebuc . . . . . . . . . . . Nr. ..2402:.
Es wird ersucht, diese Nummer in der 

Antwort anzuqeben. 32-J-230%74A

In Ausführung des Erlasses des Herrn 
Oberpräsidenten der Provinz Pose n vom 
8. September 1911 O.P. 9489/11 B., betreffend 
die Sammlung von Briefen und Tagebüchern pp. 
aus Kriegszeiten, übersende ich anliegend ein 
mir zur Weiterbeförderung zugegangenes 
„Volkslied 1819”, des Herrn Siegfried Cohn
hierselbst, Weltzien Platz lo. 2 wohnhaft,

die Kaiser Wilhelm Bibliothek

79 Bahre alt. Ilaeh Angabe des Genannten soll 
das Lied in seiner Bugend viel in der Familie 
seiner Eltern gesungen worden sein-

Posen









Der Rönigliche Tandrat 
des Rreiles Wresden.

I.-Nr. 6894/13..

Wreschen, den . .................................... 1913.

Zum Erlass des Herrn Ministers der geistlichen

Unterrichts- und Medicinalangelegenheiten vom 22.August

1911 U.I.K.Ng 7 995 U.1.G.1.

Anliegend übersende ich einen von dem Premier-Lieu-

tenant im Jnf anterie-Regiment 94 von Trotha an den Vater

An

in

des Unterzeichneten gerichteten Brief aus dem Kriege 

1870/71 mit der Bitte um Empfangsbescheinigun

«/ 4, /20

AAChCC

Pos

die Kaiser-Wilhe Im-Bibliothek















A5A







Der Landrat 
des 

Streifes Ostrowo.
Zifer: ...2592 /13.......

Obige Geschäftsnummer ist bei 
allen (Eingaben anzugeben.

Unter Bezugnahme auf den Erlaß des Herrn

Ober-Präsidenten in Posen vom 8.September 1911

-Nr.O.P.9489/11 B - übersende ich in der Anlage 

ergebenst Abschrift eines Tagebuches aus den 

Befreiungskriegen 1813-1815, das mir von dem 

Oberstleutnant Matthias vom hiesigen Infanterie*

. Regiment Nr.155 zur Verfügung gestellt worden

ist,mit der Bitte um Empfangsbestätigun^.

An Die Abschrift ist Wortgetreu.

den Herrn Direktor

der Kaiser-Wilhelm Bi bliothek

in

0 N









KÖNIGLICHE BIBLIOTHEK

/%5

Berlin NW 7, den 191
Dorotheenftraße 81

Die Kommiffion für Sammlung von Kriegsbriefen fpricht 

ihren ergebenften Dank aus für d der Königlichen 

Bibliothek geneigteft überfandte

Der Vorfitzende
i. A.







97







Der Königl. Candrat
des

Rreiles Deutomifchel.

X

Mleutomisdyel, den 17 tf". November 193.r— -----—...
.0-

C.Ziffer (5

idid
n

240.1913

Unter Bezugnahme auf die Erlasse des Herrn Kul­

tusministers vom 22» August 1911 No« U. 1.K.7595 U.I.G.I. 

und des Herrn Ober-Präsidenten vom 8. September 1911 No 

9489/11 B.O.P. übersende ich in den Anlagen 6 Briefe 

und eine Neidpostkarte des Feldzugsteilnehmers von 

1870/71, Krankenträgers Gotthilf Wittchen aus G 1 i n a u. 

Der Schriftwechsel wird gesche nkw eise im Original über­

lassen, doch bittet der Besitzer der Briefe Wilhelm 

Wittchen aus Paprotsch ihm beglaubigte Abschriften zu 

übersenden. Ich bitte ergebenst diese Abschriften, soweit
-**************" 

der Schriftwechsel im Original dort zurückbehalten wird, 

anfertigen zu lassen und mir mit einer Empfangsbestätigung

zusenden zu wollen

In Vertretung

die Kaise

c. Kreissekretär

An

ingehre iben

r Wilhelm Bibliothek 42

in ban. plCain. 
: E 1‘ 01. A.





en,

lger

raqen

Bube A)

Ort

Dofteinticjerungihein 0 >)
Einschreibbrief

















Der Rönigl. Landrat
des

Kreiles Deutomifchel.

- _ 7820/13.—.oiffer

vom 28. v.Mts. No. 5157/13.Zum Schreiben

In der Anlage übersende ich die beglaubig

ten (Abschriften von 6 Kriegsbriefen und eine«

Feldpostkarte des Feldzugsteilnehmers von 1870,

1871, Krankenträgers Gotthilf Wittchen aus

Glinau an seinen Bruder Gottlieb Wittchen in 
h

Papr o t sch, m i t dem Er suche n um

einer Empfangsbestätigung.

endung

Geheimer Regierungs
An

die Kaiser-Wilhelm- Bibliothek









Der Königliche Landrat 3nin,den___  2 . Februar 19141.

des Areises Snin.

I.-9r. 2818/13. M

Unter Bezugnahme auf den Erlass des Herrn Oberpräsidenten vom 

8. August 1911 0. P. 9489/11 B übersende ich ergebenst beglau­

bigte Abschrift eines von dem Ansiedler Albert Klingenberg in 

Hohenkamp eingelieferten Kriegstagebuches und bitte um Empfangs 

bestätigung.

Das Orginal ist dem Einlieferer zurückgegeben.

An

die Kaiser - Wilhelm - Bibliothek

in

Posen





Zer Okerhürgermeister.
gramberg, den ..25 Februar 1914.

Tagebuc l d Nr. 5^1
Es wirb ersucht, diese »Summer in ber 

Antwort anzugeben.

2 , FEB.1914

3n Ausführung des Erlasses des Herrn Ober=
Präsidenten der Provinz Posen von 8. Septenber 
1911 0. P, 9489/11 B, betreffend die Sannlung 
von Briefen und Tagebüchern pp. aus Kriegszeiten, 
übersende ich anliegend die nir zur weiteren Be= 
förderung zugegangenen Schriftstücke:

2)
eine
ein

eine

von

Feldpostharte,
Tagebuch aus den Feldzuge 1820, 
Niederschrift der Erlebnisse über 
Marschbewegung zur Einschliessung 
Paris.

1)

e

veh
die Kaiser-Wilheln-Bibliothek

»16*84
Posen.





Der Königliche Landrat 

des

Kreises Wongrowitz,

*ik-")iL"DAn7 1
Ting. 3-ÄWUz ,2

y.. — sctgoee 2X1: a aua ur : am careeatnaese 

den 27. Februar 1914

J.No.422 A 1

Anliegend übersende ich 15 Briefe aus

t e r b e r g

Kriegszeiten, die von der Witwe G ü n =

inSchokken einge»

zur gefälligen weiteresandt worden sind}

die Kaiser Wilhelm Bibliothek

Posen

















Fernruf Bleichfelde Nr. 1227

3. September 1974.

Tg. B. Is. Br.Herrn

Bromberg .
1_.

Regiftratur 1s

mir zustellen zu wollen.

Krieges an die Kaiser Wilhelm Bibli=nach Beeendigung des

den gleichen Bedingungen abzugebenothek in Posen unter

für meine Angehörigen diese Aufzeich*nur möchte ich Jetzt

Für Ihre Bemühungen im Voraus bestens

dankend zeichne

hochachtungsvoll und

Bromberg, den 
dfempefsir. 24

7 or

tonr*4

/, /+

b*t Samglet am 
zu —
ul

BRUNO WIESE, BROMBERG • 2 »

Fernruf Bromberg Nr. 478

Inh.: OTTO WIESE
Baugeschäft, Zementwarenfabrik

Erfüllungsort Bromberg
Ausführung

VOn Neu- und Umbauten aller Art

Anfertigung
Von Bauprojekten, Taxen, gericht­

lichen Gutachten, Gebäude-
Versicherungen für die Provinzial-

Feuersozietät

"I i—WFT

Oberbürgermeister Mitzlaff

für
Spezial-Geschäft

Wand- und Fußbodenbeläge 
in jeder Ausführung

Eisenbetonpfosten „ORKAN“ 

für Eisen-, Draht-, Holz- und 
massive Einzäunungen

Wäschepfosten und Spalierpfähle

Sand- und Kies-Sieberei
Bleichfelde o Fernruf Nr. 1227

Ehrenvolle Anerkennung 1880
Silberne Medaille 
Bronzene Medaille 
Silberne Medaille

1904
1913
1913

Richarq

35

*FehEromnbera. 22964

RocgtngMiten 3

Hiermit bitte ich ganz ergebenst unter

Bezugnahme auf den Hinterlegungsschein Ia 3658 vom 12.

Oktober 1911 das von meinem verstorbenen Vater dem Zim

mermeister Bruno Wiese hierselbst vorbehaltlich abgelie=

ferte Kriegstagebuch desselben gütigst zurückfordern und

Ich bin gern bereit das Kriegstagebuch

nungen beschaffen, weil sich die Kämpfe zum grossen Teil

auf denselben Schlachtfeldern, welche in dem Tagebuch auf-

gezeichnet sind, abgespielt haben und abspielen werden.

ergebenst

2er Gberbürqermeifter.





^7598522









Der OberPräsdent
der Drovinz pofen.

AS
Pofen ©. 1, öen 22.September.. 191 4 .

Caubenstrasze i.
{  -= —.........——----

V y

o.p. 9192/14 B.
J/r 3646

Die Kaiser

benst,mir die

April d.Js. -

Wilhelm-Bibliothek ersuche ich erge- 

seit der Berichterstattung vom 2. 

1403/14 - dorthin zur Aufbewahrung

abgegebene Anzahl von Briefen und Tagebüchern pp 

aus Kriegszeiten mitzuteilen.

•Jn Vertretung.

An
die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

hier.









Qer Oberhürgermeißter.

Tagebuc ....... .......... Nr. .2022..

Es wird ersucht, diese Nummer in der 
Antwort anzuqeben.

Branherg,hen
I -1 AAMA®a

——Dezemher 191 4.

K P

In der Anlage über sende ieh
Heft 1-2 der Feldbriefe von Angehörigen der 
Stadtverwaltung.

werde
Die später erscheinenden Hefte 

ieh ohne Ansehreibenfolgen lassen.

die Kaiser Wilhelm

D

An
Bi bliothek

o s e n





Der OberPräsdent
der Drovinz pofen.

/(
Pofen ©. 1, öen 19 . März 191-5

0. ..2639/15..
052.1915

R**spsossso*sTs5 •

| Kais.-Wi
T1l,, a*, i di

Die Kaiser Wilhelm-Bibliothek ersuche ich ergebens^ 

mir die seit der Berichterstattung vom 5.Oktober 1914 

-3666/14 - dorthin zur Aufbewahrung abgegebene Anzahl 
von Briefen und Tagebüchern pp.aus Kriegszeiten mit- 

1 
zuteilen.

Jn Vertretung.

die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

hier.





Der OberPräsdent
der Orovinz pofen.

0, p. 9420/15 B .

Die Kaiser

Pofen 0). 1, öen 7 •
Caubenstrasze i.

temomogese-etneeanessmicaotinamnemdindifeieegnmacremneiertreetstergyoes” 

| Kais.-Wilh.-Bihl. 
Eing. -9 0/015, se 

| J.-M_24, 
wilhelm-Bi61i0 theke

Oktober 191.5

rsuche ich ergebenst.

mir die seit der Berichterstattung vom 31.März 1915 - 
829/15 ~ dorthin zur Aufbewahrung abgegebene Anzahl 

von Briefen und Tagebüchern pp.aus Kriegszeiten mit­
zuteilen.

Jn Vertretung.

An

die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

hier.





/03
Der Ober-f räsdent Pofen (D. 1, Öen 1. April 1916.

der Orovinz pofen. = Taubenitrage.

/ Adis.-Wilh.-Bibl.
o p. 2074/16 B. Ülng. SAR1DIS *.

. J-M.4%2.

Die Kaiser Wilhelm-Bibliothek ersuche ich ergebenst.

mir die seit der Berichterstattung vom 11. Oktober 1915

2610/15 dorthin zur Aufbewahrung abgegebene Anzahl von Brie-

fen und Tagebüchernpp. aus Kriegszeiten mi tzu teilen

in Vertretung

/%

die Kaiser Wilhelm-Bibliothek

hier.












